
 
90/Die Grünen wie auch die UWG sprechen sich gegen den Antragstext aus.  
Auf Antrag der FDP wird der ursprüngliche Antragstext wie folgt geändert: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Meckenheim, dass die Verwaltung 
beauftragt wird, die weiteren Schritte zur Planungsausführung zum Spielplatz Nr. 71 „Am 
Wäldchen“ einschl. der Erweiterungsfläche im Wäldchen mit sofortiger Wirkung einzustellen. 
Dem Sicherheits- und Umweltbedenken und dem Anliegen der Bürgerinnen und Bürger wird 
Rechnung getragen, der Spielplatz im Wäldchen wird nicht gebaut. 
 
Die Verwaltung erläutert noch einmal, dass alle rechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzungen 
des Naturspielplatzes „Im Wäldchen“ erfüllt sind und auch der NABU dieses Vorhaben begrüßt. 
 
Nach einer umfassenden Debatte wurden erneut die Vor- und Nachteile der Neugestaltung des 
Spielplatzes „Am Wäldchen“ unter den Ausschussmitgliedern besprochen. 
Entstehen soll in dem Wäldchen ein Naturspielpfad mit Kletter- und Balanciergeräten. Der 
eingezäunte Teil wird zum Programmspielbereich mit einer Schutzhütte, Weidentunnel, 
Fußfühlpfad sowie Schautafeln, die die Zusammenhänge des Lebens im Wald 
veranschaulichen. 
 
Unter Berücksichtigung von Anwohnerbeschwerden stellt die CDU daraufhin ihren 
Kompromissvorschlag der letzten Ausschusssitzung vom 04.12.2008 erneut zur Abstimmung; 
wonach der Naturspielpfad im Wäldchen angelegt, aber auf Blockhütte und Nutzung des 
eingezäunten Bereichs verzichtet werden soll. 
 
Antrag der Fraktion für Bürger 
 
Beschluss:  Mehrheitlich 
Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 11 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
Beschluss:  Mehrheitlich 
Ja-Stimmen 6 Nein-Stimmen 9 
 
Danach bleibt es bei dem einstimmigen Beschluss  
des Sozialausschusses vom 09.10.2008. 
 


